
gepackt in eine Wochen-
pauschale: Neben dem 
Aquarellieren steht zum 
aktiven Ausgleich herr-
licher Frühlings-Skilauf 
auf dem Programm, 
um neue Eindrücke zu 
sammeln oder auch eine 
Aquarellskizze in freier 
Natur zu fertigen. 
Weiter geht’s im Mai 
nach Korfu, auf den 
„grünen Smaragd Grie-
chenlands“. 
Ende Juli wird dann in 
Gaschurn aquarelliert. 
Für eher Fortgeschrit-
tene im Aquarellma-
len gedacht, hält die 
Landschaft in und um 
Gaschurn hervorragende 
Motive bereit. Es soll in 
die malerische Bergwelt 
des Innermontafons 
gehen. Roland Haas 
wird selbst aquarellieren 
um verschiedene Lösun-
gen zu demonstrieren. 
Abendliche Bildbespre-
chungen ergänzen das 
Programm.
Auch Seminare, wie 
„Herbstfarben – Aqua-
rellieren mit Qi Gong“, 
dem Thema gemäß im 
Herbst, bietet Roland 
Haas in der Malakade-
mie Schloss Goldegg an. 
Qi Gong ist ein Sammel-
begriff für eine Vielzahl 
verschiedener Gesund-
heitsübungen, die einen 
Teil der traditionellen 
Chinesischen Medizin 
bilden. Qi Gong fördert 
den harmonischen Fluss 
der Lebensenergie. 
„Auf diese spezielle Art 
und Weise mental und 
körperlich gestärkt, soll 
uns die Aquarellmalerei 
leichter gelingen!“

bis zwei Stunden, um 
direkt vor den Motiven zu 
aquarellieren“. Roland 
Haas wird zwar selbst 
auch malen, aber die 
Betreuung der Teilneh-
merInnen steht für ihn 
selbstverständlich im 
Vordergrund. An man-
chen Abenden werden 
gemeinsam die entstan-
denen Werke durchge-
sehen und besprochen. 
Termin 15.10. – 02.11., 
begrenzte Teilnehmer-
zahl

Unter weiteren Malreise-
angeboten für das ganze 
Jahr, ist das Aquarel-
lieren und Skifahren in 
Gargellen eines im April. 
Das Hotel auf 1.500 m 
Seehöhe bietet den ide-
alen Standort für einen 
Spätwinter-Malkurs. 
Das Seminar bildet eine 
wunderbare Kombina-
tion von kreativer und 
sportlicher Aktivität, ein-

ten (z. B. „wake-up tea“) 
und Träger, die lächelnd 
all das Zeug schleppten, 
auf das wir verwöhnte 
Leute nicht verzichten 
wollten.
Und noch: Wo findet 
man schon einen ge-
nialen Maler, der auch 
Wanderführer ist, viel 
Erfahrung bei gefähr-
lichen Expeditionen 
gemacht hat, eine tolle 
Kamera besitzt und da-
mit tolle Fotos schießt, 
trotz Extraportionen 
Schokolade nichts zu-
nimmt, Frau und Kind zu 
Hause lässt und mit  u n 
s  auf Reisen gehen will? 
ROLAND!“

Das Aquarelltrekking 
läuft so ab, wie Roland 
Haas üblicherweise 
seine Trekkingtouren 
durchführt: „Wo immer 
es die Zeit, das Wetter 
und der Standort erlau-
ben, verweilen wir für ein 

bare Eindrücke dazu; 
der Sonnenuntergang 
und das „Alpenglühen“ 
auf den Achttausendern 
in Deboche, die aufge-
weckten Schulkinder in 
der Schule auf 4000 m in 
Pangboche, der Trauer-
zug für den verstorbenen 
Lama in Thame, der 
kunstvoll neu angelegte 
Weg von Thame nach 
Kongde, und von dort 
der überwältigende 
Ausblick auf das „Welt-
theater der Bergriesen“, 
Balkon, 1. Reihe Mitte!
Dazu jeden Tag Sonnen-
schein, blauer Himmel, 
wolkenlos! Und das alles 
in einer kleinen Gruppe 
von Reisegefährten, mit 
denen es eine Freude 
war, die einzigartigen Er-
lebnisse zu teilen! Dazu 
eine wirklich professio-
nelle, dabei gutgelaunte 
und herzliche Truppe 
einheimischer Führer, 
die jeden Wunsch erfüll-
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SONDERBEITRAG
BESONDERE MALREISEN

Roland Haas: Aquarell-
trekking Nepal – Re-
loaded! Ein Superlativ!

Wir haben schon einige 
besondere Kombinati-
onsideen für Malreisen 
vorgestellt. Kunst und 
Trekking – diese Kom-
bination hat sich 2009 
so gut bewährt, dass 
bereits 2010 das nächste 
Aquarelltrekking mit dem 
Künstler und Nepalken-
ner Roland Haas stattfin-
den wird.
Diese ganz andere Art 
des Trekkings bietet die 
Möglichkeit, eine wun-
derbare und einmalige 
Region ganz neu zu 
erleben: das Anapur-
na–Sanctuary und den 
Poon Hill mit dem fan-
tastischen 8000er-Blick. 
Denn zusätzlich zu dem 
grandiosen Erlebnis 
eines „normalen“ Ne-
paltrekkings kommt hier 
die Erfahrung der male-
rischen Umsetzung vor 
Ort, wodurch das Erleb-
nis viel intensiver wird. 
Die TeilnehmerInnen im 
Herbst 2009 waren alle-
samt hellauf begeistert: 

„Es war jedenfalls eine 
Reise, die wirklich unter 
einem guten Stern stand: 
Das Reiseziel, von Ro-
land schon früher erwan-
dert und für uns ausge-
wählt, ist sicher eins der 
schönsten der Welt, auf  
jeden Fall für Natur- und 
Bergliebhaber.
Die „Dramaturgie“ der 
Berg-Wandertage war 
perfekt: Nach zwei Tagen 
auf der „Ameisenstraße“, 
aber schon mit viel zum 
Sehen und Staunen, 
ließen wir den Trekking 
– Pulk ab Namche wei-
tergehen, während wir 
unseren ersten Maltag 
genossen. Von den un-
glaublichen Ausblicken 
auf  Mt. Everest, Lhotse, 
Tamserku, Ama Dablam 
… konnten wir uns kaum 
lösen. Und jeden Tag 
kamen neue wunder-
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Mag. Art. Roland Haas
www.haas-art.net
www.aquarelltrekking.com
Batloggstrasse 42
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